
Infos vom Naturbad Samerberg 28.04.15 durch Bürgermeister H. Huber 

 

 Größe vergleichbar mit unserem Moorbad 

 Planung mit H. Schmitt v. Wasserwerkstatt (mit Arbeit sehr zufrieden- Zusammenarbeit wg. 

räumlicher Distanz oft nicht ganz einfach) 

 Alternativplaner: H. Schawohl aus Schechen 

 Bauzeit ca. 5 Monate 

 Betonbecken mit Folie ausgekleidet  (Kosten Folie ca. 30.000€ )- kann auch bei Bedarf geflickt 

werden 

  Pflanzenfilteranlage dazu gebaut 

 Teilweise barrierefrei 

 Kleinkinderbereich, mit Sonnensegel, Nichtschwimmer- und Schwimmerbereich (bis 2.65m tief) 

 Baufirmen manchmal nur Materialkosten verlangt- (Arbeit- Spende) 

 Baukosten ca. 500.000 € 

(150.000 € v. Leader Plus, weitere 130.000 € Spenden von Firmen, Stiftungen und Einzelspenden) 

immer wieder Spendenformular in Gemeindezeitung 

* nur „lose“ Einzäunung 

*  Badeordnung aushängend(bis jetzt keine Kontrolle nötig) 

*   kein Eintritt 

* kein Bademeister 

       Bei Einhalten der Verkehrssicherungspflicht  (kein Sprungturm, keine Rutsche ect.) ohne

 Bademeister möglich – jedoch Sprungstein eingebaut- Beratung durch GUV evtl. H. Zips 

* 2 € Parkplatzgebühr (Jahreseinnahmen 20.000 €) 

*  1x jährlich wird das komplette Wasser abgelassen und die Folie gereinigt 

              ( 1870 Kubikmeter Gesamtwasservolumen) 

               3 Männer vom Bauhof für 3 Tage beschäftigt 

              Dauer bis das Wasser wieder eingelaufen ist: 10-12 Tag 

* von Mai bis Oktober ein Renter auf 400€- Basis angestellt, der sich um´s „Saubermachen“ 

 kümmert 

* Planzen für Wasserreinigung alle 2-3 Jahre schneiden 

*  Stromkosten für Pumpe 3-4000€ im Jahr ( 5 Skimmer- Pumpanlage läuft von Mai bis Oktober)  

* 5000 € im Haushalt für den Unterhalt  

* Problem: im letzten Jahr Skimmer mit Algen überlastet 

 Lösungsversuch mit H. Schmiedl (EM-Mikroorganismen) 

 wichtig für Förderanträge: ausgearbeitetes Konzept 

  Zusammenarbeit mit Bund Naturschutz und Gartenbauverein 

 Landjugend hat Zaun gebaut 

  Bauhof selbst Umkleidekabinen gebaut 

 1-2x im Jahr freiwillige Wasserkontrolle (Auflagen nicht so streng) 

 WC-Anlagen barrierefrei 

 Infos für Kiosk über Gaststättengewerbeaufsicht 

 


